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Ausbildungsmonitoring Pflege 

Fragebögen für die Strukturdatenerhebung sowie für die Befragung der Auszubil-

denden in der generalistischen Pflegeausbildung 

1. Fragebogen für die Berufsfachschulen für Pflege

2. Fragebogen für die Berufsfachschulen für Pflegefachhilfe

3. Fragebogen für die Hochschulen

4. Fragebogen für die Befragung der Auszubildenden in der generalistischen Pflegeaus-

bildung

Anlage 2



Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich an unserer Strukturdatenerhebung zur
beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildung in 2024 zu beteiligen. Das

Gesundheitsreferat wurde im November 2023 vom Stadtrat beauftragt, ein jährliches
kommunales Ausbildungsmonitoring für die Pflegeausbildungen einzuführen. Ziel

des Ausbildungsmonitorings ist es, die Entwicklungen in diesem Bereich
kontinuierlich zu erfassen und zu analysieren, um weitergehende kommunale

Maßnahmen planen zu können.

Dank Ihrer Beteiligung an einer vorgezogenen Strukturdatenabfrage im letzten Jahr
gemeinsam mit dem Sozialreferat, konnte in einer Vollerhebung bereits ein erstes

umfangreiches Bild zur aktuellen Situation der Pflegeausbildungen und des
Bachelorstudiengangs Pflege in München gewonnen werden. Wir möchten uns

hierfür nochmals ausdrücklich bei Ihnen bedanken.

Auch die Ergebnisse der diesjährigen Strukturdatenabfrage werden wieder in
anonymisierter Form sowie in einer Gesamtauswertung ausgewertet. Durch Ihre

Mitwirkung an dieser Datenabfrage tragen Sie maßgeblich zu einer Verbesserung
der Datenlage im Bereich der beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildungen

bei.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer Strukturdatenerhebung und
bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Das Gesundheitsreferat München

Teil A: Ausbildungsplätze

A1. Bitte geben Sie den Namen Ihrer Berufsfachschule für Pflege sowie
den Träger/ Dachverband an.
 



A2.

Bitte geben Sie die Anzahl der Ausbildungsplätze in der
generalistischen Pflegeausbildung an Ihrer Berufsfachschule an.

 

 

Anzahl der angebotenen Ausbildungsplätze (bei 2 oder mehr
Ausbildungskursen pro Jahr bitte eine gebündelte Angabe)

Ausbildungsjahrgang 2021 bis 2024

Ausbildungsjahrgang 2022 bis 2025

Ausbildungsjahrgang  2023 bis 2026

A3.

Bitte geben Sie die Anzahl der Ausbildungsplätze in der
generalistischen Pflegeausbildung an Ihrer Berufsfachschule an.

 

 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die zu Ausbildungsbeginn besetzt
waren (einschließl. durch Nachrücker*innen)

Ausbildungsjahrgang 2021 bis 2024

Ausbildungsjahrgang 2022 bis 2025

Ausbildungsjahrgang  2023 bis 2026



A4.

Bitte geben Sie die Anzahl der Ausbildungsplätze in der
generalistischen Pflegeausbildung an Ihrer Berufsfachschule an.

 

 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die am Ende der Probezeit besetzt
waren

Ausbildungsjahrgang 2021 bis 2024

Ausbildungsjahrgang 2022 bis 2025

Ausbildungsjahrgang  2023 bis 2026

A5.

Bitte geben Sie die Anzahl der Ausbildungsplätze in der
generalistischen Pflegeausbildung an Ihrer Berufsfachschule an.

 

 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die zum 31.12.2023 besetzt waren
Ausbildungsjahrgang 2021 bis 2024

Ausbildungsjahrgang 2022 bis 2025

Ausbildungsjahrgang  2023 bis 2026

Teil B: Auszubildende mit nicht-deutscher Staatsbürgerschaft und Sprachhürden

B1. Wie viele Auszubildende mit nichtdeutscher Staatsbürgerschaft
haben Sie an Ihrer Berufsfachschule in der generalistischen
Pflegeausbildung  zum Stand 31.12.2023?

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

 
Ausbildungsjahrgang 2021 bis 2024

Kommentar
 



Ausbildungsjahrgang 2022 bis 2025

Kommentar
 

Ausbildungsjahrgang 2023 bis 2026

Kommentar
 

B2. Wie hoch schätzen Sie den Anteil der Auszubildenden im
Ausbildungsjahrgang 2023 bis 2026 ein, die auf Grund des
Sprachverständnisses Schwierigkeiten in ihrer Ausbildung haben?

0-20%

21-40%

41-60%

61-80%

81-100%

Teil C: Rekrutierung von Auszubildenden aus dem Ausland

C1. Rekrutieren Sie gezielt Auszubildende für die generalistische
Pflegeausbildung aus dem Ausland?

 
ja

nein

C2. Wenn ja, wie und aus welchen Ländern?
 

C3. Wie viele Auszubildende in der generalistischen Pflegeausbildung
konnten Sie für den Ausbildungsjahrgang 2023 bis 2026 aus dem
Ausland auf diesem Wege gewinnen?

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
 



Teil D: festangestellte Lehrende in der generalistischen Pflegeausbildung

D1.

Bitte geben Sie die Anzahl der besetzten und offenen Stellen für
festangestellte Lehrende in der generalistischen Pflegeausbildung (in
VZÄ) zum Stand 31.12.2023 an.

Bitte geben Sie die Anzahl der Vollzeitäquivalente in Ziffern an (nicht
die Anzahl in Personen).

besetzte Stellen
mit Fachweiterbildung oder mit Bachelorqualifikation/ Diplom (FH) / QE 3

mit Masterqualifikation/ Diplom Univ./ Lehramtsstudium 2. Staatsexamen
(Gesundheits- u. Pflegewissenschaften/ QE 4)

D2.

Bitte geben Sie die Anzahl der besetzten und offenen Stellen für
festangestellte Lehrende in der generalistischen Pflegeausbildung (in
VZÄ) zum Stand 31.12.2023 an.

Bitte geben Sie die Anzahl der Vollzeitäquivalente in Ziffern an (nicht
die Anzahl in Personen).

offene Stellen
mit Fachweiterbildung oder mit Bachelorqualifikation/ Diplom (FH) / QE 3

mit Masterqualifikation/ Diplom Univ./ Lehramtsstudium 2. Staatsexamen
(Gesundheits- u. Pflegewissenschaften/ QE 4)

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für Ihre Teilnahme an unserer
Strukturdatenabfrage bedanken! Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es einige
Zeit dauern kann, bis wir die Daten ausgewertet haben. Nach der Auswertung der
Datenerhebung stellen wir Ihnen gerne eine Zusammenfassung zur Verfügung. Sie
können diese unter pflege.gsr@muenchen.de anfordern. Nochmals vielen Dank für

Ihre Unterstützung!
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich an unserer Strukturdatenerhebung zur
beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildung in 2024 zu beteiligen. Das

Gesundheitsreferat wurde im November 2023 vom Stadtrat beauftragt, ein jährliches
kommunales Ausbildungsmonitoring für die Pflegeausbildungen einzuführen. Ziel

des Ausbildungsmonitorings ist es, die Entwicklungen in diesem Bereich
kontinuierlich zu erfassen und zu analysieren, um weitergehende kommunale

Maßnahmen planen zu können.

Dank Ihrer Beteiligung an einer vorgezogenen Strukturdatenabfrage im letzten Jahr
gemeinsam mit dem Sozialreferat, konnte in einer Vollerhebung bereits ein erstes

umfangreiches Bild zur aktuellen Situation der Pflegeausbildungen und des
Bachelorstudiengangs Pflege in München gewonnen werden. Wir möchten uns

hierfür nochmals ausdrücklich bei Ihnen bedanken.

Auch die Ergebnisse der diesjährigen Strukturdatenabfrage werden wieder in
anonymisierter Form sowie in einer Gesamtauswertung ausgewertet. Durch Ihre

Mitwirkung an dieser Datenabfrage tragen Sie maßgeblich zu einer Verbesserung
der Datenlage im Bereich der beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildungen

bei.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer Strukturdatenerhebung und
bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Das Gesundheitsreferat München

Teil A: Ausbildungsplätze

A1. Bitte geben Sie den Namen Ihrer Schule sowie den Träger/
Dachverband an.
 



A2. Bitte geben Sie die Anzahl der Ausbildungsplätze im
Ausbildungsjahrgang 2023/2024 an Ihrer Schule für die
Pflegefachhilfe an. 

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
Anzahl der angebotenen Ausbildungsplätze im Ausbildungsjahrgang 2023/2024

Kommentar
 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die zu Ausbildungsbeginn besetzt waren (einschließl.  durch
Nachrücker*innen)

Kommentar
 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die am Ende der Probezeit besetzt sind

Kommentar
 

Anzahl der Ausbildungsplätze, die zum Ende des Ausbildungsjahres besetzt waren

Kommentar
 

Teil B: Geschlecht der Auszubildenden

B1. Wie viele Auszubildende im Ausbildungsjahr 2023/2024 (zum Stand
31.12.2023) sind:

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
weiblich

Kommentar
 

männlich

Kommentar
 



divers

Kommentar
 

nicht bekannt

Kommentar
 

Teil C: Auszubildende mit nicht-deutscher Staatsangehörigkeit und Sprachhürden

C1. Wie viele Auszubildende mit nicht-deutscher Staatsangehörigkeit
bilden Sie im Ausbildungsjahr 2023/2024 an Ihrer Schule in der
Pflegefachhilfe aus? (Stand 31.12.2023)

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an. 
 

C2. Wie hoch schätzen Sie den Anteil der Auszubildenden im
Ausbildungsjahrgang 2023/2024 ein, die auf Grund von
Sprachbarrieren Schwierigkeiten in der Ausbildung hatten? 

0-20%

21-40%

41-60%

61-80%

81-100%

Teil D: Rekrutierung von Auszubildenden aus dem Ausland

D1. Rekrutieren Sie gezielt Auszubildende für die Ausbildung in der
Pflegefachhilfe aus dem Ausland, z.B. anhand von
Kooperationsprojekten?

ja

nein

keine Antwort



D2. Wenn ja, wie und aus welchen Ländern?
 

D3. Wie viele Auszubildende konnten Sie für den Ausbildungsjahrgang
2023/2024 für die Ausbildung in der Pflegefachhilfe auf diesem Wege
gewinnen?

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
 

Teil E: festangestellte Lehrende in der Ausbildung zur Pflegefachhilfe

E1.

Bitte geben Sie die Anzahl der besetzten und offenen Stellen für
festangestellte Lehrende in der Ausbildung zur Pflegefachhilfe  (in
VZÄ) zum Stand 31.12.2023 an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Vollzeitäquivalenten in Ziffern an (bitte
nicht in Personen).

besetzte Stellen
mit Fachweiterbildung oder mit Bachelorqualifikation/ Diplom (FH) / QE 3

mit Masterqualifikation/ Diplom Univ./ Lehramtsstudium 2. Staatsexamen
(Gesundheits- u. Pflegewissenschaften/ QE 4



E2.

Bitte geben Sie die Anzahl der besetzten und offenen Stellen für
festangestellte Lehrende in der Ausbildung zur Pflegefachhilfe  (in
VZÄ) zum Stand 31.12.2023 an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Vollzeitäquivalenten in Ziffern an (bitte
nicht in Personen).

offene Stellen
mit Fachweiterbildung oder mit Bachelorqualifikation/ Diplom (FH) / QE 3

mit Masterqualifikation/ Diplom Univ./ Lehramtsstudium 2. Staatsexamen
(Gesundheits- u. Pflegewissenschaften/ QE 4

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für Ihre Teilnahme an unserer
Strukturdatenabfrage bedanken! Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es einige
Zeit dauern kann, bis wir die Daten ausgewertet haben. Nach der Auswertung der
Datenerhebung stellen wir Ihnen gerne eine Zusammenfassung zur Verfügung. Sie
können diese unter pflege.gsr@muenchen.de anfordern. Nochmals vielen Dank für

Ihre Unterstützung!
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Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Sie herzlich dazu einladen, sich an unserer Strukturdatenerhebung zur
beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildung in 2024 zu beteiligen. Das

Gesundheitsreferat wurde im November 2023 vom Stadtrat beauftragt, ein jährliches
kommunales Ausbildungsmonitoring für die Pflegeausbildungen einzuführen. Ziel

des Ausbildungsmonitorings ist es, die Entwicklungen in diesem Bereich
kontinuierlich zu erfassen und zu analysieren, um weitergehende kommunale

Maßnahmen planen zu können.

Dank Ihrer Beteiligung an einer vorgezogenen Strukturdatenabfrage im letzten Jahr
gemeinsam mit dem Sozialreferat, konnte in einer Vollerhebung bereits ein erstes

umfangreiches Bild zur aktuellen Situation der Pflegeausbildungen und des
Bachelorstudiengangs Pflege in München gewonnen werden. Wir möchten uns

hierfür nochmals ausdrücklich bei Ihnen bedanken.

Auch die Ergebnisse der diesjährigen Strukturdatenabfrage werden wieder in einer
Gesamtauswertung für München dargestellt, ohne Bezug auf die einzelnen

Rückmeldungen der Berufsfachschulen bzw. Hochschulen. Durch Ihre Mitwirkung
an dieser Datenabfrage tragen Sie maßgeblich zu einer Verbesserung der Datenlage

im Bereich der beruflichen und hochschulischen Pflegeausbildungen bei.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserer Strukturdatenerhebung und
bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Das Gesundheitsreferat München

Teil A: Name der Hochschule

A1. Bitte geben Sie den Namen Ihrer Hochschule an.
 



Teil B: Studienplätze im Studiengang Pflege (B.Sc.)

B1.

Bitte geben Sie die Anzahl der Studienplätze für den Studiengang
Pflege (B.Sc.) an Ihrer Hochschule an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

Anzahl der angebotenen Studienanfängerplätze
Aufnahme des Studiums WS 2020/2021

Aufnahme des Studiums WS 2021/2022

Aufnahme des Studiums WS 2022/2023

Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B2.

Bitte geben Sie die Anzahl der Studienplätze für den Studiengang
Pflege (B.Sc.) an Ihrer Hochschule an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

Immatrikulationszahlen 1. Fachsemester
Aufnahme des Studiums WS 2020/2021

Aufnahme des Studiums WS 2021/2022

Aufnahme des Studiums WS 2022/2023

Aufnahme des Studiums WS 2023/2024



B3.

Bitte geben Sie die Anzahl der Studienplätze für den Studiengang
Pflege (B.Sc.) an Ihrer Hochschule an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

Immatrikulationszahlen 2. Fachsemester
Aufnahme des Studiums WS 2020/2021

Aufnahme des Studiums WS 2021/2022

Aufnahme des Studiums WS 2022/2023

Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B4.

Bitte geben Sie die Anzahl der Studienplätze für den Studiengang
Pflege (B.Sc.) an Ihrer Hochschule an.

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

Immatrikulationszahlen gesamt (aller Fachsemester, Stand:
31.12.2023)

Aufnahme des Studiums WS 2020/2021

Aufnahme des Studiums WS 2021/2022

Aufnahme des Studiums WS 2022/2023

Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B5.

Bitte geben Sie das Geschlecht der Studierenden im Studiengang
Pflege (B.Sc.) mit Aufnahme des Studiums zum WS 2023/2024 an.
(Stand 31.12.2023) 

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

weiblich
Aufnahme des Studiums WS 2023/2024



B6.

Bitte geben Sie das Geschlecht der Studierenden im Studiengang
Pflege (B.Sc.) mit Aufnahme des Studiums zum WS 2023/2024 an.
(Stand 31.12.2023) 

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

männlich
Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B7.

Bitte geben Sie das Geschlecht der Studierenden im Studiengang
Pflege (B.Sc.) mit Aufnahme des Studiums zum WS 2023/2024 an.
(Stand 31.12.2023) 

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

divers
Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B8.

Bitte geben Sie das Geschlecht der Studierenden im Studiengang
Pflege (B.Sc.) mit Aufnahme des Studiums zum WS 2023/2024 an.
(Stand 31.12.2023) 

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.

nicht bekannt
Aufnahme des Studiums WS 2023/2024

B9. Wie viele Studierende im 1. Fachsemester im WS 2023/2024 haben
eine nicht-deutsche Staatsangehörigkeit? (Stand 31.12.2023)

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
 



Teil C: Studierende aus dem Ausland im Studiengang Pflege (B.Sc.)

C1. Rekrutieren Sie gezielt Studierende für den Studiengang Pflege (B.
Sc.) aus dem Ausland? (nicht Erasmusprogramm)

 
Ja

Nein

C2. Wenn ja, wie und aus welchen Ländern?
 

C3. Wie viele Studierende aus dem Ausland konnten Sie für den
Studiengang Pflege (B.Sc.) mit Studienbeginn WS 2023/2024 auf
diesem Weg rekrutieren?

Bitte geben Sie die Anzahl in Ziffern an.
 

Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für Ihre Teilnahme an unserer
Strukturdatenabfrage bedanken! Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es einige
Zeit dauern kann, bis wir die Daten ausgewertet haben. Nach der Auswertung der
Datenerhebung stellen wir Ihnen gerne eine Zusammenfassung zur Verfügung. Sie
können diese unter pflege.gsr@muenchen.de anfordern. Nochmals vielen Dank für

Ihre Unterstützung!
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Liebe Auszubildende,

wir freuen uns über Ihr Interesse an der Befragung der Auszubildenden in der
generalistischen Pflegeausbildung. Das Gesundheitsreferat der Landeshauptstadt

München führt im Zusammenwirken mit weiteren städtischen Referaten ein
regelmäßiges jährliches Ausbildungsmonitoring durch.

Ziel der jährlichen Datenabfrage ist es, ein Stimmungsbild zur generalistischen
Pflegeausbildung sowie Informationen zu Ihren Zukunftsplänen zu erhalten. Durch

Ihre Mitwirkung an der Datenabfrage tragen Sie zu einer Verbesserung der
Datenlage in diesem Bereich bei. Gleichzeitig sollen die Ergebnisse dazu dienen,

mögliche Problemlagen zu identifizieren sowie bei Bedarf Verbesserungsvorschläge
für die generalistische Ausbildung entwickeln zu können.

Wir bitten Sie, sich einige Minuten Zeit zu nehmen und an der Befragung
teilzunehmen. Die Befragung ist natürlich freiwillig und anonym. Bitte achten Sie

darauf, in die Freitextfelder keinerlei persönliche Daten einzutragen. Mit Absenden
der Befragung wird Ihr Einverständnis zur Auswertung vorausgesetzt.

Die Befragung steht bis 21.07.2024 zur Beantwortung offen.

Teil A: Teilnahme

A1. Haben Sie an dieser Befragung in diesem Kalenderjahr bereits
teilgenommen?

Pflichtfrage

Die Frage stellen wir, da der Link zur Umfrage auf zwei Wegen zu Ihnen gekommen sein kann. Zum einen haben wir die Pflegeschulen gebeten,
den Link zu verteilen. Zum anderen haben Sie eventuell bei einer früheren Teilnahme an dieser Umfrage Ihr Einverständnis für eine direkte

Kontaktaufnahme gegeben und uns Ihre E-Mail-Adresse mitgeteilt. Da die Teilnahme an der Umfrage jedoch nur einmal pro Ausbildungsjahr
vorgesehen ist, ist ein erneutes Ausfüllen im gleichen Jahr nicht notwendig.

 
Ja

Nein



Teil B: Ausbildung

B1. In welchem Ausbildungsjahr befinden Sie sich aktuell?
Pflichtfrage

Bitte wählen Sie eine der folgenden Antworten:

 
im ersten Ausbildungsjahr

im zweiten Ausbildungsjahr

im dritten Ausbildungsjahr

B2. Wie sind Sie auf die Pflegeausbildung aufmerksam geworden?
Pflichtfrage

Mehrfachauswahl möglich. Ergänzung von Freitext bei der Antwortmöglichkeit "Sonstiges" aus technischen Gründen erforderlich (mindestens ein
Buchstabe).

Freunde/ Familie

Praktikum

Freiwilliges Soziales Jahr

Münchner Pflegekampagne

Ausbildungsakquisiteur*in

keine Angabe

Sonstiges

Sonstiges
 

B3. Mit welchem Träger der praktischen Ausbildung haben Sie Ihren
Ausbildungsvertrag geschlossen?

Pflichtfrage

 
Klinik

Vollstationäre Pflegeeinrichtung

Ambulanter Pflegedienst

Tages-/ Nachtpflege

keine Angabe



B4. Wie zufrieden sind Sie mit der Ausbildung (bisher) insgesamt?
Pflichtfrage

 
voll und ganz zufrieden

eher zufrieden

teils, teils

eher nicht zufrieden

überhaupt nicht zufrieden

keine Angabe

Teil C: Pläne nach der Ausbildung

C1. Werden Sie im Anschluss an die Ausbildung in der Pflege arbeiten?
Pflichtfrage

 
ja, direkt im Anschluss

ja, nach einer Pause/ einem Sabbatical

nein

weiß noch nicht

keine Angabe

C2. Aus welchen Gründen werden Sie nicht in der Pflege arbeiten?
Pflichtfrage

Wählen Sie alle zutreffenden Optionen. Ergänzung von Freitext bei der Antwortmöglichkeit "Sonstiges" aus technischen Gründen erforderlich
(mindestens ein Buchstabe).

Unzufriedenheit mit den Verdienstmöglichkeiten

Unzufriedenheit mit den Arbeitsbedingungen

Unzufriedenheit mit den Arbeitszeiten

andere Berufsinteressen

Aufnahme eines Studiums

persönliche Gründe

keine Angabe

Sonstiges

Sonstiges
 



C3. Was werden Sie stattdessen machen?

 
Pflegestudium

andere Ausbildung/ anderes Studium

Sabbatical

weiß noch nicht

Sonstiges

Sonstiges
 

C4. In welchem Setting werden Sie in der Pflege arbeiten?
Pflichtfrage

Wenn Sie 'Sonstiges' auswählen, spezifizieren Sie bitte Ihre Auswahl im entsprechenden Textfeld.

 
Erwachsenenklinik (außer Psychiatrie, Psychosomatik, Palliativbereich)

Kinderklinik (außer Kinder- und Jugendpsychiatrie, Palliativbereich)

Psychiatrische oder psychosomatische Abteilung/ Klinik (Erwachsene oder Kinder)

Palliativbereich (Erwachsene oder Kinder)

Vollstationäre Pflegeeinrichtung

Ambulanter Pflegedienst für Erwachsene

Ambulanter Pflegedienst für Kinder

Tages-/Nachtpflege

Weiß noch nicht

Keine Angabe

Sonstiges

Sonstiges
 



Teil D: Tätigkeitsort

D1. Werden Sie in München arbeiten?
Pflichtfrage

 
ja

nein

weiß noch nicht

keine Angabe

D2. Aus welchen Gründen werden Sie nicht in der Stadt München
arbeiten?

Pflichtfrage

Wählen Sie alle zutreffenden Optionen. Ergänzung von Freitext bei der Antwortmöglichkeit "Sonstiges" aus technischen Gründen erforderlich oder
zumindest Eintrag eines Buchstabens.

Rückkehr in die Heimatregion

Probleme geeigneten Wohnraum in München zu finden

zu hohe Lebenshaltungskosten in München

persönliche Gründe

keine Angabe

Sonstiges

Sonstiges
 

Teil E: Persönliche Einschätzung

E1. Würden Sie die generalistische Pflegeausbildung Ihren Freund*innen
empfehlen?

Pflichtfrage

Bitte wählen Sie eine der folgenden Antworten:

 
ja, uneingeschränkt

ja, mit Einschränkungen

nein

keine Angabe



E2. Aus welchen Gründen würden Sie die generalistische
Pflegeausbildung nicht oder nur eingeschränkt weiterempfehlen?

Pflichtfrage.

Mehrfachauswahl möglich.

Sie können Ihre Antworten bei Bedarf kommentieren. Ergänzung von Freitext bei der Antwortmöglichkeit "Sonstiges" in beiden Feldern aus
technischen Gründen erforderlich (mindestens ein Buchstabe).

Bedingungen in der praktischen Ausbildung

Kommentar
 

Lernbedingungen in der theoretischen Ausbildung

Kommentar
 

Verantwortung im Praxiseinsatz nicht angepasst an Ausbildungsstand

Kommentar
 

emotionale und/ oder körperliche Belastung

Kommentar
 

keine Angabe

Kommentar
 

Sonstiges

Sonstiges
 



E3. Was müsste aus Ihrer Sicht in der Pflegeausbildung verbessert
werden?

Pflichtfrage.

Mehrfachauswahl möglich.

Sie können Ihre Antworten bei Bedarf kommentieren.

Inhalte des Unterrichts an der Berufsfachschule für Pflege

Kommentar
 

Planung der Praxiseinsätze

Kommentar
 

Organisation an der Berufsfachschule für Pflege

Kommentar
 

Verbindung von theoretischen und praktischen Lerninhalten

Kommentar
 

Qualität der Praxisanleitungen

Kommentar
 

zeitlicher Umfang der Praxisanleitungen

Kommentar
 

Umgang mit den Azubis im Praxiseinsatz

Kommentar
 

Arbeitsbedingungen in der Praxis

Kommentar
 



keine Angabe

Kommentar
 

Sonstiges

Sonstiges
 

Teil F: Angaben zur Person

F1. Wie alt sind Sie?

 
< 20 Jahre

20 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

>= 50 Jahre

Keine Angabe

F2. Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig?

 
weiblich

männlich

divers

keine Angabe

Teil G: Sonstiges

G1. Möchten Sie uns sonst noch etwas mitteilen?
 



G2. Bitte erstellen Sie einen 6-stelligen Code nach folgendem Schema:
Anhand des von Ihnen selbst generierten Codes, der für Sie jederzeit wieder herstellbar ist, aber keinen Rückschluss auf Ihre Person zulässt, können
wir Ihre Antworten aus zwei oder mehr Jahren einander zuordnen. Dadurch lassen sich persönliche Veränderungen erkennen, die sich im Verlauf

ergeben haben, ohne dass wir die konkrete Person kennen müssen.

Erster Buchstabe Ihres Vornamens

Letzter Buchstabe Ihres Geburtsortes

Zweiter Buchstabe des Vornamens Ihrer Mutter (oder einer Person, die für Sie einer Mutter am nächsten kommt)

Erster Buchstabe der Vornamens Ihres Vaters (oder einer Person, die für Sie einem Vater am nächsten kommt)

Tag Ihres Geburtsdatums in Zahlen (zweistellig, bspw. 01 für den 1. Mai)

Erster Buchstabe Ihres Geburtsmonats

Vielen Dank für die Teilnahme an dem allgemeinen anonymen Fragebogen. Aus
Datenschutzgründen ist dieser Teil vom Hinterlegen der E-Mail-Adresse getrennt.

Hier gelangen Sie zur Möglichkeit, Ihre E-Mail-Adresse zu hinterlegen.
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